
Am Sonnabend, 28. Juni
tritt der Allround-Künst-
ler Simon Bellett im
Theater im Fischereiha-
fen auf. Hier gibt es ab
20 Uhr Kabarett, Stand-
Up Comedy, eigene Stü-
cke und Musik mit Band-
begleitung zu sehen. Ei-
nige ganz besondere
Gäste werden mit auf
der Bühne sein. Karten:
Tel. 0471/932330.
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Konzert im Theater im Fischereihafen

Kabarett, Comedy und Musik

Das Sinfonieorchester
des Musikvereins im
Landkreis Cuxhaven
spielt am Sonntag, 29.
Juni, um 17 Uhr in der
Osteschule in Hemmoor,
Am Schulzentrum 1, sein
Sommerkonzert mit
dem Titel „Junge Talen-
te“ unter der Leitung
von Raimund Limpinsel
aus Achim. Der Eintritt
ist frei.
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Sinfonieorchester in Hemmoor

Sommerkonzert: Junge Talente
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Bremerhaven

Musik in Thieles Garten
Heute spielt um 11.15 Uhr Ger-
rit Brockmann mit seiner
Band in Thieles Garten. Diese
aktuelle Band hatte ihre Auf-
tritts-Premiere vor etwa ei-
nem Jahr und kann mittler-
weile ein Programm von 30
Songs vorweisen, fast alle aus
der Feder von Songwriter Ger-
rit Brockmann, inspiriert von
Folk-, Blues-, Jazz-, Gospel-Mu-
sik und englischen Bands der
1960er Jahre. Es gibt solisti-
sche Einlagen, und bei pas-
sender Gelegenheit lässt Ger-
rit Anekdoten aus dem Leben
eines Tour-/Roadmanagers
einfließen.
Konzert in der Kita
Der bekannte Autor und Lie-
dermacher Wolfgang Hering
kommt am Montag, 23 Juni, in
die Kindertagesstätte Dresde-
ner Straße. Im Rahmen des
Bücherkindergartens will
Wolfgang Hering gemeinsam
mit den drei- bis sechsjähri-
gen Kindern Lieder einüben.
Am Nachmittag um 15 Uhr fin-
det auf dem Außengelände
der Kindertagesstätte ein Kon-
zert statt.
Flashmob mit Jugendlichen
„H.O.P.E. – hold on pain ends“,
unter diesem Motto stehen
die Theater- und Tanzszenen,
die als Flashmob mit Jugendli-
chen zum Thema Flüchtlinge
am Mittwoch, 25. Juni, um
10:30 Uhr vor der Großen Kir-
che umgesetzt werden sollen.
Das Projekt ist eine Kooperati-
on vom Theater Das Letzte
Kleinod mit dem Jugendmi-
grationsdienst des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbandes
Niedersachsen – Kreisverband
Cuxhaven und der Max-Eyth-
Schule Schiffdorf. Es wird vom
Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung geför-
dert.

Beverstedt

Farfarello im Kulturhof
Sie gehören in Heyerhöfen
schon fast zum Kulturhof-In-
ventar: die beiden Musiker
Mani Neumann und Ulli
Brand von Farfarello. Am Mitt-
woch, 25. Juni, um 20 Uhr
sind sie auf Einladung des
Markt- und Kulturvereins im
Kulturhof zu Gast. Tickets: Tel.
04747/1014.

Cuxhaven

Ausstellung im Kreishaus
Am Donnerstag, 26. Juni, wird
um 19 Uhr im Foyer der Kreis-
hauses die Ausstellung der
Bremerhavener Künstler Hei-
de und Norbert Duwe eröff-
net. Während Norbert Duwe
in seinen Künstlerporträts den
Augenblick der höchstmögli-
chen Wirkung der Musik auf
die Künstler die Zuschauer zu
erfassen sucht, zeigt sich bei
den Arbeiten von Heide Duwe
die Herkunft von Malerei und
Grafik. Die Ausstellung ist
während der Öffnungszeiten
des Kreishauses vom 26. Juni
bis 15. August zu sehen.

Wremen

Russische Kirchengesänge
Die Maxim Kowalew Don Ko-
saken treten am Montag, 4.
August, um 19.30 Uhr in der
ev.-luth. St.-Willehardi-Kirche,
Langestr. 19, in Wremen auf.
Karten gibt es unter Tel.
0471/597455.

LEHE. Der „Leher Kultursom-
mer 2014“ steckt mitten in
der Planung. Und für ein
Projekt benötigen die Orga-
nisatoren die Unterstützung
der Leher Einwohner. Das
Projekt trägt den Titel „Das
Wunder von Lehe“ und wird
vom „Leher Kultursommer“
veranstaltet, zusammen mit
der ESG Lehe, der Kultur-
kirche in der Pauluskirche
und dem Kulturbüro Bre-
merhaven mit Unterstützung
der Städtebauförderung und
der Seestadt Bremerhaven.
Hinter diesem Projekt ver-
birgt sich die Idee, die Sicht-
weise auf den Stadtteil Lehe,
besonders im Bereich des
Goethequartiers, zu verän-
dern. „Dabei wollen wir
Wunder geschehen oder bes-
ser möglich werden lassen“,
so Erpho Bell, künstlerischer
Leiter des Projektes. „Entwe-
der mit Ihnen gemeinsam als
Akteur oder in Ihrer Woh-
nung oder einem Nutzraum
– wie Keller oder Werkstatt –
als kleiner Bühne, den Sie
uns zur Verfügung stellen.“
In dem Projekt sollen

sechs Orte im Stadtteil wäh-
rend einer Führung von ei-
ner Kleingruppe, etwa sechs
Personen, besucht werden.
In diesen Wohnungen befin-
det sich zu diesem Zeitpunkt
jemand oder etwas, das hier
unter ‚normalen’ Umständen
nicht anzutreffen wäre – bei-
spielsweise der griechische

Gott Zeus oder Micky Mou-
se. Diese Begegnung soll
möglichst glaubhaft wirken –
so, als wäre hier ein kleines
Wunder wahr geworden. Mit
dieser Situation sollen sich
die Besucher aber auch die
Akteure in einen stummen
Dialog begeben.

Neue Besetzungen und
wechselnde Spielorte

Nach einer verabredeten
Zeit geht der Weg durch den
Stadtteil weiter. Am Ende
treffen sich alle Zuschauer
und alle Beteiligten in der
Pauluskirche, um sich über
das Erlebte auszutauschen.
„Wir brauchen Menschen,
die sich an der Umsetzung
direkt beteiligen wollen so-
wie Räume, in denen die Be-
gegnungen stattfinden kön-
nen“, sagt Bell. Dabei ist es
nicht wichtig, an allen Ver-
anstaltungsterminen zu kön-
nen. Jeder Abend soll eine
kleine Premiere werden –
mit anderen Räumen und
neuen Besetzungen. In dem
Raum müssen sieben bis
acht Personen Platz finden
und er muss über eine Tür
verfügen, die geschlossen
werden kann.

Räume für Kultursommer gesucht

Jeder Abend eine
kleine Premiere

....................................................................................................................................

› Informationstreffen am Mon-
tag, 23. Juni, um 19 Uhr in der
Theo (Lutherstraße 7). Infos
per E-Mail (info@leher-kultur-
sommer.de) oder Tel. 0471/
29951041 bei Erpho Bell.

Die Organisatoren wollen,
wie Verbandsvorsitzender
Jan Heusmann bei der Pro-
grammvorstellung versicher-
te, die Konstanz des langjäh-
rigen Erfolges erneut unter
Beweis stellen: „Hier ziehen
alle an einem Strang – Ver-
anstalter, Künstler, Sponso-
ren und nicht zuletzt die
Gastgeber Renate und Karl-
Ludwig Brinkmann.“ Andre-
as Huisgen, musikalischer
Leiter seit 1995, hat für eine
„Top-Besetzung“ gesorgt.
„Das wird so gut wie noch
nie,“ prophezeite er. Neue
Werke, aber auch die alten
Knüller kämen wie in den
vergangenen Jahren zur Auf-
führung.
Henner Weyhe, Vorsitzen-

der des Ausschusses für Öf-
fentlichkeitsarbeit, erinnerte
an die Idee, aus der sich das
jährliche Konzertereignis auf
einem Bauernhof entwickelt
hat: „Klassische Musik im
rustikalen Ambiente eines
landwirtschaftlichen Betrie-
bes lässt Landwirtschaft ein-
mal ganz anders erleben.“
Mit dieser kulturellen Brü-
cke zwischen Stadt- und

Landbevölkerung soll „mehr
Verständnis für die Belange
der Landwirtschaft geweckt
werden“.
Ohne das ehrenamtliche

Engagement von gut 70 Hel-
fern – allen voran das Team
der Landfrauen und die
Brinkmanns – sowie das
Sponsoring der Volksban-
ken im Landkreis Cuxhaven
und Bremerhaven wäre das
nicht zu realisieren. Freuen
kann sich die in finanzielle
Bedrängnis geratene Beer-
ster Musikschule. Die Land-
frauen spenden ihr die dies-
jährigen Einnahmen aus der
Bewirtung der Musikfans.
Auf dem von Uta Hierath

moderierten Programm der
„Ringstedter Festspiele
2014“ stehen Arien aus
Opern und Operetten von
Mozart, Donizetti und Verdi
sowie Fall, Bernstein und
Millöcker, außerdem kam-
mermusikalische Werke für
Flöte, Violine und Klavier.

Förderpreis für junges Talent

Die Ausführenden sind die
auf der Kuhstall-Bühne be-
reits erfolgreich aufgetrete-
nen Künstler Anja Petersen
(Sopran), Mirko Rosch-
kowski (Tenor) und Kai-Mo-
ritz von Blanckenburg
(Bass) sowie Iris Höfling

(Querflöte),Wassilij Rusznak
(Violine) und Huisgen am
Flügel.
Die Volksbanken verlie-

hen auch in diesem Jahr wie-
der den Förderpreis „Klassik
auf dem Bauernhof“ für jun-
ge Musiktalente. „Diese in
der Region einmaligen Auf-
führungen fördern wir sehr
gerne,“ sagte der Vorsitzende
der Arbeitsgemeinschaft der
Volksbanken Diedrich von
Soosten. Er überreichte den
Preis der 17-jährigen Pianis-
tin Sophie Gebauer aus Nes-
se, die bei neun Wettbewer-
ben „Jugend musiziert“ ge-
wonnen hat.

Arien auf der Stallbühne
Zum 20. Mal klassische Musik auf dem Brinkmann-Hof in Ringstedt

VON HAGEN HAASTERT

RINGSTEDT. Die Musikveranstal-
tung „Klassik auf dem Bauern-
hof“ feiert in diesem Jahr ein
beachtliches Jubiläum. Mit
dem längst zu den kulturellen
Glanzlichtern der Region zäh-
lenden fünftägigen Event prä-
sentiert der Landvolk-Kreisver-
band Wesermünde zum 20.
Mal Arien aus Opern und Ope-
retten sowie Kammermusik auf
dergeschmückten Diele des
Brinkmann-Hofes in Ringstedt.

Freuen sich auf das Jubiläumskonzert: (von links) Jan Heusmann, (Landvolk), Karl-Ludwig Brinkmann,
Uta Hierath,Moderation, Renate Brinkmann, Sophie Gebauer (Förderpreisträgerin), Diedrich von Soos-
ten (Volksbank) und Andreas Huisgen (musikalische Leitung). FOTO: HAASTERT

Mittwoch, 6. August, bis Sonn-
abend, 9. August, jeweils 20
Uhr und Sonntag, 10. August,
16 Uhr. Karten gibt es noch für

Mittwoch, Donnerstag und
Sonnabend in den Volksbank-
Filialen im Landkreis und Bre-
merhaven.

› Konzerttermine

»Das wird so gut wie
noch nie.«

Jan Heusmann, Vorsitzender
Landvolk Kreisverband
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Riesiges Party-Open-Air
Auch wenn viele die WM für
das Highlight des Sommers
halten – in Bremen bekommt
das Ereignis des Jahres starke
Konkurrenz vom größten Open-
Air-Sommerfest, welches die
Region je erlebt hat. Auf der
riesigen Findorffer Bürgerweide
steigt am Samstag, den 5. Juli
„Bremen Olé“ mit den Top-
Stars aus Pop, Party und Schla-
ger. Mittags um 13 Uhr startet
ein einzigartiger Partymarathon
bis tief in die Nacht, den es so
hier noch nie gegeben hat. „Bre-
men Olé“ ist Teil der riesigenOlé
Party Tour durchs ganze Land,
die Veranstalter und Künstler-
manager Markus Krampe seit
nunmehr 8 Jahren präsentiert.

Ist man in Bremen noch ganz
gespannt auf die Premiere, wur-
den die Festivals der Olé Party
Tour andererorts längst zu einer
festen Institution, auf die Zigtau-
sende das ganze Jahr hinfiebern.
Alleine in Aachen feierten letztes
Jahr 60.000 Besucher bei „Aa-
chen Olé“ und gehörten damit zu

insgesamt 350.000 Besuchern
deutschlandweit, die vom „Olé-
Fieber“ angesteckt wurden.

Sensationeller Ticketpreis
Nun ist auch endlich der Nor-
den Deutschlands vertreten und
wird ein Mega-Event der Super-
lative erleben. Denn wo Markus
Krampe mit seiner Armada an
Top-Stars aufschlägt gibt es nur
noch Staunen: Eine gigantische
Riesenbühne, ein Künstler-
Line-Up, welches seinesgleichen
sucht und ein riesiges Getränke-
und Verpflegungsangebot um das
typische Olé-Volksfest-Flair mög-
lich zu machen. Das alles gibt es
für einen unglaublich niedrigen
Eintrittspreis von 12,80 Euro
zzgl. VVK-Gebühr, der es quasi
jedem möglich macht, für einen
Tag eine echte Sommersause zu
erleben und dem Alltag zu entflie-
hen. Den passenden Soundtrack
zu einer Mega-Party liefern bei
„Bremen Olé“ die Top-Stars live.

Riesiges Staraufgebot
Mit am Start ist der Schlager-
Star Matthias Reim, der gera-
de sein neues Album „Die Leich-
tigkeit des Seins“ bis auf Platz
2 der Charts katapultierte. In
Bremen wird er neue Hits, aber
auch alte Partyknaller, wie „Ver-
dammt ich lieb dich“ im Gepäck
haben und für lautstarke Mit-
singchöre sorgen. Ebenfalls für
Party pur steht der „echte Steirer
Bua“ Andreas Gabalier, der

seit seinem Riesenerfolg „I sing
a liad für di“ eine steile Karrie-
re hinlegt und mit seinem ganz
eigenen Mix aus Volksmusik
und Rock‘n‘roll mittlerweile die
ganz großen Hallen bis auf den
letzten Platz füllt. In Bremen
hat er einen seiner wenigen Auf-
tritte in diesem Jahr und wird
für Begeisterung sorgen. Ech-
tes Urlaubsflair kommt mit den
Königen der Partyinsel Mallorca
auf, denn Jürgen Drews („Ich
bau dir ein Schloss“), Mickie
Krause („Schatzi schenk mir
ein Foto“) und Norman Lan-
gen („Pures Gold“) werden in
Bremen ebenfalls die Bühne

rocken und ihre Partyschlager-
Hits mitbringen. Außerdem da-
bei sind DJ Ötzi („Ein Stern“),
die Höhner („Wenn nicht jetzt
wann dann“), das Danceprojekt
R.I.O. feat. U-Jean („Turn
this club around“), RTL-Bache-
lor und DJ Paul Janke („Hel-
den der Nacht“), Tim Toupet
(„So ein schöner Tag“), Michael
Wendler („Sie liebt den DJ“)
und Willi Herren („In allen
vier Ecken“).

Sensationeller Ticketpreis
Für all das zahlt man im Vorver-
kauf gerade mal 12,80 Euro
zzgl. VVK-Gebühr pro Karte. Die
Karten sind erhältlich über die
Webseite www.bremen-ole.de,
telefonisch über die kostenlose
Tickethotline 0800 333 222 6,
in ausgewählten T€Di-Filialen
sowie in allen CTS-Vorverkaufs-
stellen. Ab einer Bestellung von
5 Tickets über www.bremen-ole.
de oder über die Tickethotline
gibt es für den Besteller einen
Gutschein für ein kostenloses,
exklusives Olé-Party-T-Shirt. Es
gibt zudem noch eine kleine An-
zahl limitierter VIP-Tickets.
Diese ermöglichen zum Preis
von 199 € (ernhältlich unter
0800 333 222 6) den Zutritt
zum exklusiven VIP-Bereich, in
dem sich die Stars und Stern-
chen aufhalten. Zusätzlich sind
das leckere Essen vom VIP-
Buffet sowie alle Getränke und
Cocktails inklusive.

»Bremen Olé« am Samstag, 5. Juli 2014 auf der Findorffer Bürgerweide
mit DJ Ötzi, Andreas Gabalier,Matthias Reim, Mickie Krause, u.v.m.
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